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DekubitusAlterssuizid Jugendsuizid

Suizid
«Nicht lebensmüde - lebenssatt»
Der Ex-Manager Heinrich Oswald schied mit 91 freiwillig aus dem
Leben. Der Vater habe stets betont, er sei nicht lebensmüde, sondern
«lebenssatt», sagt sein Sohn. 6

Krankheit, Angst und Vereinsamung
Wenn alte Menschen sich das Leben nehmen, spielen zumeist
mehrere Gründe mit. Ganz oben stehen unheilbare Krankheiten,
Angst vor der Zukunft und die soziale Isolation. 11

Dem Suizid vorbeugen
Weil ein Suizid im Alter meist mehrere Ursachen hat, muss auch
die Prävention auf mehreren Ebenen angegangen werden - schreibt
die Fachfrau Gabriele Stoppe. 13

«Suizid ist ein Prozess»
Wenn Jugendliche sich selbst töten, kommt dies selten aus heiterem
Himmel. Und den meisten Suizidwilligen kann geholfen werden -
sagt der Psychiater und Präventionsfachmann Conrad Frey. 17

Werther und die Selbstmordschwestern
Jugendliche Selbstmörder und Selbsmörderinnen geistern seit
Jahrhunderten durch die Literatur. 23

Verzicht auf reisserische Storys
Medien, die über Suizidfälle berichten, müssen dies mit grosser
Sorgfalt tun. Detailreiche, emotionale Berichte evozieren
Nachahmungshandlungen. 25

Alter
Medizinische Erfolgsgeschichte
Dekubiti stellten die Pflege in Altersheimen vor grosse Probleme.
Fortschritte in der Ausbildung haben die Therapie inzwischen zu
einer medizinischen Erfolgsgeschichte gemacht. 27

Mut zur Vielfalt
Dass in den Alters- und Pflegeheimen viele unterschiedliche
Menschen zusammenleben, ist eine grosse Chance. Wenn das

Management diese Chance nicht erkennt und nichts daraus macht,
kann die Vielfalt allerdings zum Risiko werden. 31

Erwachsene Behinderte
Kulinarisch ehrgeizig
Gastrobetriebe, die Menschen mit psychischen und geistigen
Beeinträchtigungen beschäftigen, renommieren mit einer
hochstehenden und überraschenden Küche. Der neue «GastroGuide»
von Insos listet auf, wo man gut essen und trinken kann. 34

Kinder und Jugendliche
Geschichte aus Angst, Demütigung und Prügeln
Der Kanton Luzern liess die Geschichte seiner Kinderheime
aufarbeiten. Ein Ruhmesblatt für Erzieher, Betreuer und Behörden ist
sie nicht. 36

Management
Neuheiten für Pflegeinstitutionen
An der Ifas 2012 - der Fachmesse für den Gesundheitsmarkt - boten
386 Hersteller und Händler ihre Produkte an. 41

Leserbriefe 44

Kurznachrichten 45

Stelleninserate 22,26,30

Titelbild: Gibt es einen Himmel? Aber sicher. Er überspannt in den
unterschiedlichsten Blautönen unsere Erde. Doch wie ist es mit dem Himmel,
den uns die Erlösungsbotschaften der Religionen versprechen? Wir wissen
es nicht. Wenn wir sterben - ob von eigener Hand oder anderswie -,
brechen wir ins Unbekannte auf Foto: Quarknet
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